
   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mo 01. 09. Schulen Schulbeginn  

Sa 06. 09. Musikkapelle Marschmusikwertung Irnfritz 

 Sportverein U-15: NSG Langau - Zwettl 
SVU Langau – Drosendorf 

16.00 Uhr / Freizeitarena 
20.00 Uhr / Freizeitarena 

So 07. 09. Kameradschaftsbund Hauptbezirkswandertag ab 10.00 Uhr / Freizeitarena 

 Pfarre Familienmesse 9.15 Uhr / Pfarrkirche 

Do 11, 09. Gesundheit Lebe-Seniorenturnen / Beginn 16.30 Uhr / Turnsaal der VS 

 Gesundheit Wirbelsäulengymnastik / Beginn 17.45 Uhr / Turnsaal der VS 

11. – 13. 09. Gemeinde Fahrt nach Vals (Europ. Dorferneuerungspreis)  

12. - 14. 09. Freizeithaus / See Saison-Schluss-Heuriger 16.00 – 22.00  / Freizeitzentrum 

Sa 13. 09. Sportverein Windigsteig – SVU Langau 19.30 Uhr / Windigsteig 

 Musikkapelle Tag der Blasmusik ab 13.00 Uhr 

Fr 19. 09. Seniorenbund Seniorennachmittag 14.00 Uhr / Gh Lenz 

So 21. 09. Sportverein Großsiegharts – SVU Langau 16.00 Uhr / Großsiegharts 

 Pfarre / LJ Erntedankfest 09.15 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 27. 09. Sportverein U-15: NSG Langau – Bad Großpertholz 
Mallersbach – SVU Langau 

14.00 Uhr / Freizeitarena 
16.00 Uhr / Mallersbach 

Vorschau    

Mi 01. 10. Kath. Männerbewegung Gesprächsabend – Mann und Arbeit 19.00 Uhr / Pfarrheim 

Do 02. 10. Damenturnen Damenturnen / Beginn 20.15 Uhr / Turnsaal der VS 

Sa 04. 10. Sportverein SVU Langau – Thaya 19.30 Uhr / Freizeitarena 

 Tischtennisgilde Tischtennistraining / Beginn 13.00 Uhr / Freizeithalle 

So 05. 10. Pfarre Fest der Jubelpaare 9.15 Uhr / Pfarrkirche 
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Am Sonntag den 07. 

September 2014 führt der ÖKB Langau einen 
Wandertag durch. Dieser Wandertag wird für 
den Hauptbezirk Horn veranstaltet und die 
erbetenen freien Spenden kommen dem So-
zialfond des HB Horn zu Gute. 
Auch Nichtmitglieder sind gerne als Wande-
rer gesehen! 
Teilnehmeranmeldung  in der  Freizeitarena 
Langau (Sportplatz)  von 10.00 bis 14.00 
Uhr. 
Die Wanderstrecke führt, beginnend vom 
Sportplatz Richtung  Langauer Freizeitzent-
rum und  über die Hochkipp, entlang des 
Bienenlandl, rund um den Bergwerkssee. Über 
ruhige Waldwege geht es wieder zurück zum 
Sportplatz Langau. Marschstrecke  ca. 10Km  gut 
markiert und beschildert. Für Gute Speisen und 
erfrischende Getränke ist bestens gesorgt. Auch 
nicht Wanderer können die Mittagszeit bei uns 
verbringen und neben  Wanderergröstl (Speziali-
tät) auch Bratwurst oder Kotelett genießen. Am 
Wanderweg entlang des Bienenlandl befindet sich 
ein Schaubienenstock der durch unseren  Imker  
Robert Schmutz von 11.00 -12.30 Uhr und von 
13.00- 15.00 besetzt. Der Bienenfachmann steht 
für Informationen „Rund um die Biene“ zur Verfü-
gung . Natürlich können vor Ort  Produkte der Bie-
nen geordert werden. 

Im Bereich des Schaubienenstock wird es auch 
eine  Labestelle geben,  bei der sich die Wander-
erbeine erholen  können und  der Durst gelöscht 
werden kann.  
Ein Quiz mit Fragen, deren Antworten am 
Marschweg zu finden sind, macht  die Wanderung 
spannend und es winkt auch ein Preis für den Sie-
ger. 
Die stärksten Gruppen des ÖKB und die stärksten 
Gruppen der Nichtmitglieder werden  prämiert, 
ebenso der jüngste und der älteste Teilnehmer. 
Ein kleines Andenken an den Wandertag wird es 
für alle Teilnehmer geben. 
Über ihre Teilnahme  würde sich der ÖKB Langau 
freuen! 

 
 

 Saison-Schluss-

Heuriger 
am Bergwerksee Langau 

12. 9. – 14. 9. 2014 
 

Mit Schmankerln wie: 
Bergwerksplatte für 2 

G´sund´s Brot 
Leg drauf Brot 

und übliche Heurigengerichte 
 

Reservierung unter 
0676/3934421 

 

Bei jedem Wetter 
 

Kameradschaftsbund 

Einladung zum Wandertag des ÖKB Langau 

Tag der Blasmusik 
am 13. September 2014  

 
Ab 13 Uhr wird in ganz Langau und 
Hessendorf wieder eure Musikkapelle 
marschierend unterwegs sein. Wir 
würden uns sehr freuen euch dabei 
anzutreffen. 
Um ca. 19 Uhr werden beide kleineren 
Langauer Kapellen am Hauptplatz 
aufeinander treffen.  
 
Mit musikalischen Grüßen 
Die Musikkapelle Langau 

 

Musikkapelle  



 

Wirbelsäulengymnastik 
mit Übungen gegen Osteoporose 

 

Jeden Donnerstag 
von 17.45 – 18.45 Uhr 
Turnsaal der VS Langau 
Beginn: 11. September 2014  
Leitung: Helma Mann  

Kursbeitrag für 10 Einheiten € 25,- 
Ein Kurs für alle, die etwas für ihre Gesundheit 
unternehmen wollen. 
Info & Anmeldung bis 05. September 2014  
bei Reinhard Mayerhofer 0664 73533280

 
 

LeBe  (Lebensqualität erhalten – Bewegung erfahren ) 
 
10 Bewegungseinheiten 
jeweils am Donnerstag 
von 16.30 – 17.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Langau 
Beginn: 11. September 2014 
 
Kursbeitrag:  € 25,- / für Neueinsteiger gratis 
Teilnahmeberechtigt sind Frauen ab 55 und Män-
ner ab 60 Jahren. 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 
Die Schwierigkeit und Intensität der Übungen richtet sich nach den Möglichkeiten der ein-
zelnen Teilnehmer.  
Infos & Anmeldung bis 05. September 2014 bei Reinhard Mayerhofer 0664 73533280 
 

 
 
 

Damenturnen 
DTV Langau 

 
Jeden Donnerstag ab 20.15 Uhr 
Beginn: Donnerstag, 02. Oktober 2014  
 
Wir turnen wieder im Turnsaal der VS Langau. 
Es gibt spezielle Gymnastik mit der  Übungsleiterin Frau Helma 
Mann. 
Um rechtzeitiges Kommen wird höflichst gebeten!!!  
 

 
 

Tischtennis  
für jedefrau / jedermann 
 

jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 
Beginn: Samstag, 04. Oktober 2014 
in der Freizeithalle Langau 
Mitzubringen sind: 
Unkostenbeitrag (Hallenmiete) € 2,- Erwachsene / € 1,- Schüler 
Schläger und Bälle (können eventuell ausgeliehen werden) Auch Neuanfänger sind herzlich will-
kommen!  
Für die Tischtennisgilde  
Robert Schöbinger 

 

BHW - Gesundheit 

Damenturnen 

Tischtennisgilde 



  

Seniorennachmittag  
Freitag, 19. September 2014 um 14.00 Uhr 
Gasthaus Lenz 
 
Ausflug 
Am Mittwoch, 22. Oktober 2014 / Abfahrt um 6.15 Uhr 
Nationalbank (Geldmuseum) und Haus des Meeres 
Fahrpreis und Eintritt: € 34,- 
Anmeldungen bei Herbert Freundorfer 
0664 4865083 oder o2912 6644 

Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 

 
 
 
 
 
Die Kath. Männerbewegung Langau lädt herzlich ein zum 
 

GESPRÄCHSABEND 
zum Thema: „Mann und Arbeit“ 
 

Mittwoch, 1. Oktober 2014 
19.00 Uhr im Pfarrheim Langau 
 

Dabei wird  der Kurzfilm „Man(n) arbeitet“ der 
deutschen Journalistin Orinta Z. Rötting gezeigt. 
Männer, ihre Ehepartnerinnen und Kinder geben 
darin Einblicke in das Leben von Männern heute.   
Alle interessierten Männer, Frauen und Jugendlichen 
sind herzlich willkommen! 

 
 

Segensfeier für ältere Menschen 
 
am Sonntag, 12. Oktober 2014 um 14 Uhr 
in der Pfarrkirche Langau 
 

Anläßlich des UNO-Welttages der älteren 
Generation finden, initiiert von der 
Seniorenpastoral, den Pastoralen Diensten an 
zahlreichen Orten in unserer Diözese 
Segensfeiern statt. Sie stehen unter dem Motto: 
„Von Gott begleitet und beschützt“. 

Bei uns in Langau wird Herr Pfarrer Andreas 
Brandtner bei dieser Segensandacht die 
älteren Menschen persönlich segnen. 
 

Alle älteren Menschen sind zu dieser 
Segensandacht und der anschließenden Agape 
herzlich eingeladen!  
Wenn wer eine Fahrgelegenheit braucht, möge 
er/sie sich bitte bei Fritz und Gisi Prand, Tel. 
(02912) 443 oder 0664 477 5792 melden! 

 
 
 

Wir laden herzlich ein zur 

Heuer NOCHmal besser - versprochen!! 

11. Oktober 2014, Gasthaus Lenz, Langau  

Teams mit 4 bis 6 Personen (max. 15 Teams) 

Meldet euch ab 18. 9. mit Teamnamen und Namen aller 

Gruppenmitglieder, sowie einer Kontaktperson mit 

Telefonnummer (für kurzfristige Mitteilungen) an. Bitte nur Teams ab 4 Personen!! 

Per Mail: quiz@langau.at oder per Telefon: 0664/7675783 (ab 18.30 Uhr)  

Nenngebühr: 3 € pro Person  

Die Teams werden zwischen 19.15 und 19.45 Uhr registriert, wir beginnen um 20.00 Uhr 

Veranstalter: Das ist die erste Quizfrage…. Antwort: natürlich die Faschingsgilde!!  

Wir freuen uns auf euch und auf einen spannenden Rätselabend!! 

Vorschau für Oktober 

Pfarre 

Katholische Männerbewegung 

Faschingsgilde 

Seniorenbund 



 

Drosendorf 
Freitag, 12.09.2014 – 20.00 

„LYRIK & JAZZ“ 

Lesung von Wolfgang Müller-
Funk aus seinem neuen Gedichtband „Da sein“  
Musikalische Umrahmung durch Christopher 
Barber an der Gitarre 
Eintritt frei – Hutgeld! 

Samstag, 20.09.2014 – 20:00 Uhr – ULLA N. 
& FRANK MACKEL QUINTETT 
Smooth-Jazz ist ein neuer Name, der seit einiger 
Zeit immer häufiger auftaucht, und man meint damit 
swingende Musik ohne Ecken und Kanten, die 
leichter ins Ohr geht als die heute aktuellen 
Hetzjagden durch abenteuerliche Tonkaskaden und 
atemberaubende Harmoniewechsel.  

Kino 
Sa., 13. Sept. Autokino am Lagerhausplatz, 
Projektion auf den Lagerhausturm 
19.45 Uhr „Lotta“, Regie Johanna Haid, ohne 
Altersbeschränkung, ca. 30 min 
21 Uhr „Das finstere Tal“, Regie: Andreas 
Prochaska, mit Tobias Moretti, Sam Riley u.a. 
 

Sa., 20. Sept. 20 Uhr im Kino-Gasthaus Failler 
Ulrich Seidl präsentiert seinen neuen Film „Im 
Keller“, Kinopremiere 

 
Galerie KULTUR.PUNKT HARDEGG 
Sa., 6. Sept. 17 Uhr Vernissage Walter 
Fahringer 
Sa., 20. Sept. 17 Uhr Vernissage, die Galerie 
ist Sa/So geöffnet, Info www.kulturpunkt-
hardegg.com 

 
Raabs – Lindenhof 
Wanderausstellung „Langsam ist es besser 
geworden. Vertriebene erzählen vom 
Wegmüssen, Ankommen und Dableiben.“ 
noch bis 21. September, samstags 14-16 Uhr, 
sonntags 10-12 und 14-16 Uhr 

 
Schallaburg 
Jubel &  Elend – Leben mit dem großen 
Krieg 1914-1918 
noch bis 9. November 2014, Mo-Frei 9-17 Uhr, 
So und Fei 9-18 Uhr, www.schallaburg.at 

 

 

Beim Nachbarn 





 
 

 

 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im August 2014 los war 

Unser Sportfest war wieder der Hit! 

 
 
Am 8. und 9. August 2014 veranstaltete unser 
Sportverein wieder das Sportfest. Bei gutem Ver-
anstaltungswetter wurden die Party am Freitag 
und das Sommernachtsfest am Samstag in der 
Freizeitarena ein schöner Erfolg. Die vielen Gäste 
amüsierten sich bei gewohnt vorzüglicher kulinari-
scher Versorgung köstlich und bedankten sich 
beim Veranstalter durch einen langen und intensi-
ven Besuch. 
Natürlich durften am Sportfest auch sportliche Ak-
tivitäten nicht fehlen. So fanden auch mehrere 
Fußballspiele statt. Natürlich trugen auch die in-
tensiven Nachbesprechungen der Spiele zu einem 
langen und kurzweiligen Fest bei. 
Gratulation an unseren Sportverein für das traditi-
onelle und gut organisierte Fest, das aus dem 
Veranstaltungskalender unserer Gemeinde nicht 
mehr weg zudenken ist. Vielen herzlichen Dank an 
unsere Sportlerinnen und Sportler für ihre Mühe 
und ihren Einsatz! 

 

Schnitterhahn 2014 

Am 15. und 16. August wurde im Hof des Frei-
zeitmuseums auch heuer wieder der traditionelle 
„Schnitterhahn“ gefeiert. Bei kulinarischen Köst-
lichkeiten und erfrischenden Getränken gab es ein 
gemütliches Beisammensein. Vorbereitet und 
durchgeführt haben die Veranstaltung in bewährter 
Weise wieder einmal die Mitglieder des Museums-
vereins mit zahlreichen guten Geistern. 

 
Im Göpelschuppen gab es an den zwei Tagen 
zusätzlich auch noch einen Flohmarkt, bei dem 
der eine oder andere Besucher ein Schnäppchen 
erstehen konnte. Die Modellbauer konnten voll 
Stolz bereits die ersten Teile des geplanten 
Braunkohlebergwerk-Dioramas präsentieren. 

 
Das Wort „Schnitterhahn“ kommt übrigens vermut-
lich daher, dass bis etwa zur Mitte des vorigen 
Jahrhunderts das Abernten des letzten Feldes mit 
deftigen Schmankerln von einem Hahn gefeiert 
wurde. 

 

Die Langauer Wasser-Musi  

Was bringt Langauer Musiker dazu, ins Wasser zu 
gehen und dort auch noch in gewohnt perfekter 
Manier den „Bozner Bergsteigermarsch“ zu spie-
len? Die musikalische Abkühlung für Katrin B., 
Julia K., Lisa R., Stefanie B., Berni  und Viki K., 
Edith R., Benedikt und Thomas PS (letzterer an 
den Flossendrums), Christoph und Gregor R., Pe-
ter L. sowie Harry Sch. verdanken die Teilnahme 
dem MV Aflenz. Filmisch festgehalten wurde das 
Ganze von Julia S. Das sehens- und hörenswerte 
Ergebnis ist unter folgendem Link zu finden: CWC 
Langau auf unserer Gemeindehomepage! 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
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Das soziale Netzwerk macht’s möglich: bei der 
„Cold Water Challenge“ (dt. in etwa „Kaltwasser-
Herausforderung“) muss eine Musikkapelle inner-
halb von 48 Stunden ein Stück in irgendeiner Ver-
bindung mit Wasser zum besten geben. Um das 
machen zu können, muss man allerdings erst von 
einer anderen Kapelle nominiert worden sein. Da-
für dürfen die Kapellmitglieder ihrerseits dann wie-
der 3 weitere Kapellen nennen. Langau gab die 
Aufgabe weiter an die MV Muregg, den MV Ober-
markersdorf und die JK Weitersfeld. Allerdings: 
Wer sich weigert, teilzunehmen, wird mit der Be-
zahlung von einem Fass Bier schwerwiegend be-
straft… 

 

Meisterschütze von Langau 

Erfreuliche Neuigkeiten vermeldet der BC Diana 
NÖ vom Langauer Meisterschützen Helmuth Trax-
ler: Auf einem tollen 3-D-Gelände und idealen 
Turnierbedingungen holte sich Helmuth Traxler 
zum dritten Mal in Serie nach einem harten Zwei-
kampf den österreichischen Meistertitel in der Bo-
genklasse Blankbogen Senioren I. 
(Foto copyright BC Diana: vlnr: Traxler Helmuth, 
Anabith Felix, Göth Lukas, Ehrenreich Robert) 

 
Bei wechselnden Wetterbedingungen fand am 
Wochenende des 26. und 27. Juli die Österreichi-
sche Staatsmeisterschaft/Österreichische Meister-
schaft in 3D-Bogenschießen in Hallwang statt. 
Junior Felix Anabith holte sich den österreichi-
schen Meistertitel und Lukas Göth erzielte den 3. 
Platz, beide in der Bogenklasse Blankbogen. 
Wir gratulieren den „DIANA-MÄNNERN“!“ 

 

Rauchfrei in 5 Wochen 

Sie haben sicher schon ein-
mal mit dem Gedanken ge-
spielt, mit dem Rauchen auf-
zuhören. Tun Sie es! Die NÖ 
Gebietskrankenkasse (NÖGKK) bietet ein fünfwö-
chiges Entwöhnungsprogramm an. 
Ihr Weg zum Rauchstopp: Das Programm basiert 
auf wöchentlichen Gruppenberatungen durch Pro-
fis. Bei den Sitzungen erwarten die Teilneh-
mer/innen Kohlenmonoxid-Messungen, eine Ana-
lyse des Rauchverhaltens und die Entwicklung von 
alternativen Verhaltensweisen. Hilfreiche Übungen 
und Bewältigungsstrategien stehen ebenso am 
Programm wie Informationen über einen Nikotin-
ersatz.  

Teilnahmekriterien: Versiche-
rung bei der NÖGKK, Versiche-
rungsanstalt öffentlich Bediens-
teter (BVA), Sozialversiche-

rungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft (SVA) 
oder Sovialversicherungsanstalt der Bauern (SVB) 
Kostenbeitrag von € 25,00 
Kosten für mögliche medikamentöse Therapien 
oder Nikotinersatzpräparate werden von der 
NÖGKK nicht übernommen.  
Auftakt- und Infoveranstaltung: 
Wo: NÖGKK – Service Center Horn, 
Stephan Weykerstorffer-Gasse 3, 
3580 Horn 
Wann: 23. September 2014, 18:30 
Uhr 
Anmeldung erforderlich unter 050899-0854 
Programmstart: 23.09.2014, jeweils Dienstag 

 

Mental gestärkt durchs Leben - Vortrag 

Das Leben ist wie eine 
Achterbahn, mit Höhen 
und Tiefen. Um schwere 
Zeiten und Schicksals-
schläge unbeschadet zu 
überstehen, braucht es Resilienz, also seelische 
Widerstandskraft. Für mehr innere Stärke und Wi-
derstandsfähigkeit reichen schon kleine, individu-
elle Schritte.  
Wie das geht, erfährt man beim Vortrag der NÖ 
Gebietskrankenkasse zum Thema Mentale Ge-
sundheit. Expertin Mag. Natalia Ölsböck: „Wer 
sich regelmäßig Zeit nimmt für Psychohygiene und 
Selbstfürsorge, kann in schweren Zeiten von der 
gewonnenen Resilienz profitieren.“ 
NÖGKK-Vortrag „Resilienz – was unsere Seele 
stark macht“ 
Wann: 24.09.2014, 18:30 Uhr 
Wo: 3751 Sigmundsherberg, Bahnstraße 13, 
Volksheim 
Referentin: Mag. Natalia Ölsböck 
Anmeldung unter 050899-0854 

 



 

Gut versichert beim Studium 

rechtzeitig über kosten-
lose Mitversicherung 
informieren oder Alter-
nativen checken 
Im Herbst startet an 
den Universitäten und (Fach-) Hochschulen das 
neue Wintersemester. Wie lange Studentinnen 
und Studenten in der sozialen Krankenversiche-
rung bei den Eltern mitversichert sind bzw. welche 
Möglichkeiten es danach gibt, darüber informiert 
die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK). 
Kostenlose Mitversicherung 
„Kinder mit gewöhnlichem Aufenthalt im Inland 
sind automatisch bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres (= 1. Tag vor dem 18. Geburtstag) mit 
den Eltern mitversichert, sofern sie nicht schon 
vorher einen eigenen gesetzlichen Krankenversi-
cherungsschutz haben“, erklärt NÖGKK-Service-
Center-Leiter Franz Vögerl. Wird danach eine 
Schule oder Universität besucht, kann die kosten-
lose Mitversicherung bis zum 27. Lebensjahr ver-
längert werden. Wird für das Kind noch Familien-
beihilfe bezogen, verlängert die NÖGKK automa-
tisch die Mitversicherung. Besteht kein Anspruch 
auf Familienbeihilfe, müssen eine Schulbesuchs- 
oder Studienbestätigung sowie ein Studienerfolgs-
nachweis bzw. im 2. Abschnitt ein Nachweis über 
das positive Ablegen der 1. Diplomprüfung vorge-
legt werden. 
Damit Kinder über 18 Jahren nicht unbemerkt aus 
dem Versicherungsschutz fallen, bietet die 
NÖGKK einen besonderen Service: Rund 2 Mona-
te vor Ende der beitragsfreien Mitversicherung 
werden die Eltern schriftlich informiert, dass der 
Versicherungsschutz endet. 
Selbstversicherung  
Studierende, die keinen gesetzlichen Krankenver-
sicherungsschutz haben und auch nicht mehr die 
Voraussetzungen für die kostenlose Mitversiche-
rung erfüllen, können sich bei der NÖGKK freiwillig 
versichern lassen. Die Selbstversicherung kostet 
heuer monatlich 52,68 €. Ob die Voraussetzungen 
für die Studentenversicherung erfüllt werden, er-
fährt man direkt bei der NÖGKK oder über den 
Online-Ratgeber „Selbstversicherung für Studen-
tinnen und Studenten“ unter www.noegkk.at. 
Geringfügige Beschäftigung 
Wer neben dem Studium eine geringfügige Be-
schäftigung ausübt (Geringfügigkeitsgrenze liegt 
heuer bei 395,31 € pro Monat), ist nur unfallversi-
chert und kann sich preiswert in der Kranken- und 
Pensionsversicherung selbst versichern lassen. 
Die Voraussetzungen kann man ebenso direkt bei 
der NÖGKK oder über den Online-Ratgeber 
„Selbstversicherung bei geringfügiger Beschäfti-
gung“ unter www.noegkk.at abfragen. 
Für alle Studentinnen und Studenten, die es in die 
Ferne zieht, rät Service-Center-Leiter Franz Vö-
gerl: „Vor Aufnahme einer Ausbildung oder eines 
Studiums im Ausland ist es sinnvoll, sich rechtzei-

tig bei der NÖGKK über Möglichkeiten zur Auf-
rechterhaltung des Versicherungsschutzes sowie 
den Leistungsumfang im jeweiligen Land zu er-
kundigen, um unliebsame Überraschungen zu 
vermeiden.“ 
Detaillierte Infos zum Thema gibt es unter der Tel.-
Nr. 050899-6100, unter www.noegkk.at oder im 
Ratgeber „Studentenversicherung“, der in der 
NÖGKK aufliegt. 
NÖGKK-Service-Center Horn 
Adresse Stephan-Weykerstorffer-Gasse3, 3580 
Horn 
E-Mail horn@noegkk.at 
Versichertenservice: Tel.: 050899/6100 

 

Mikrozensus - Erhebung  

Was ist der Mikrozensus? 
Der Mikrozensus ist eine kontinuierliche Bevölke-
rungsbefragung durch die „Statistik Austria“, die 
seit 1967 durchgeführt wird. Pro Vierteljahr werden 
rund 22.500 zufällig ausgewählte Haushalte in 
ganz Österreich befragt. Die dabei erhobenen Da-
ten dienen für eine realitätsbezogene Darstellung 
der Wohn-, Arbeitsverhältnisse und Lebensver-
hältnisse der Österreicher. Damit können einer-
seits Veränderungen festgestellt und andererseits 
zukünftige Ausgaben etc. geplant werden. 

 
Wie läuft diese Erhebung ab? 
Die Teilnahme an der damit verbundenen Befra-
gung ist verpflichtet. Die gesamt Befragung be-
steht aus einem persönlichen Besuch und 4 
Folgebefragungen. Der erste Besuch wird durch 
einen Brief angekündigt, in dem der Name der 
interviewenden Person, die gesetzliche Grundlage 
und wesentliche Informationen enthalten ist. Au-
ßerdem erfahren Sie, worum es bei der Befragung 
im Wesentlichen gehen wird. Die 4 Folgebefra-
gungen können dann per Telefon durchgeführt 
werden.  
Wie lange dauert die Befragung? 
Die Dauer hängt von der befragten Person ab. Als 
Durchschnittsdauer kann man annehmen: 
Wohnungsfragebogen 10 min 
Personenfragebogen 20 min 
Was passiert, wenn ich mich weigere, teilzuneh-
men? 
Wenn jemand der Auskunftsverpflichtung nicht 
nachkommt oder wissentlich falsche oder unvoll-
ständige Angaben macht, muss die Erhebungs-
person das an die „Statistik Austria“ weitermelden. 
Sie erhalten einen RSB-Brief, in dem Sie noch-
mals auf die Notwendigkeit der Erhebung und auf 
Ihre Auskunftspflicht hingewiesen werden. 
Schlimmstenfalls müssen Sie mit einem Verwal-
tungsstrafverfahren wegen Verletzung der Aus-
kunftspflicht rechnen. 

http://www.noegkk.at/
http://www.noegkk.at/
http://www.noegkk.at/


 
Detaillierte Informationen finden Sie auf: 
http://www.statistik.at/mikrozensus/start.shtml oder 
unter 01/711 28-8338 

 

Fühlt sich Ihr Haus einsam? 

Je länger ein Gebäude leer steht, nicht geheizt 
und gepflegt wird, umso mehr leidet es darunter 
und sein Wert sinkt. Auf der anderen Seite suchen 
immer wieder Leute aus dem städtischen Raum 
ein nettes Zuhause im Grünen – für das Wochen-
ende, den Urlaub oder für die Pension.  

Wir bringen Sie beide zusammen! Wenn Sie ein 
Grundstück, ein Haus oder eine Wohnung zu 
vermieten oder zu verkaufen haben, wenden Sie 
sich bitte an uns unter 02912/401 oder unter 

martina.lasar@langau.at. Zunehmend werden 
übrigens vor allem kleine, günstige Ferienwoh-
nungen in Langau nachgefragt. Wir veröffentlichen 
Ihr Inserat bei „Wohnen im Waldviertel“ und be-
antworten natürlich auch gerne Ihre Fragen. 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Das Gemeindeamt ist am 11. und 12. September 2014 auf Grund der Teilnahme an der Preisverleihung 
des europäischen Dorferneuerungspreises in Vals in der Schweiz nicht besetzt. Wir ersuchen um Ver-
ständnis. 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 



 



 



 



1) Frau Weiß trägt grün, Frau Rot 
trägt weiß und Frau Grün trägt rot. 

Erklärung: Wenn keine Dame die Bluse trägt, die ihrem Namen entspricht, kommen für die Farbe "rot" nur Frau 
Grün und Frau Weiß in Frage. Da Frau Weiß aber den Satz von der Frau mit der roten Bluse "ergänzt", kann sie 
selbst nicht die rote Bluse tragen. Also trägt Frau Grün die rote Bluse. Die weiße Bluse kann dann nur noch von 
Frau Rot getragen worden sein und die grüne Bluse von Frau Weiß. 
2) Man zeichnet ein Rechteck und in das Rechteck kommen nur 3 Striche. Schon hat man ein Rechteck mit 3 Stri-
chen gezeichnet. 
3) Indem man die Zahl umdreht = 999 

 
 

Aus den Buchstaben eines Wortes lassen sich manchmal mehrere Wörter, so genannte Anagramme, bilden. In der 
heutigen Aufgaben sind in einem Satz mehrere solcher Anagramme versteckt. Finden Sie alle heraus? 
 

Beispiel: In meiner verzweifelten …. ist mir das jetzt alles auch schon …. (LAGE – EGAL) 
 

1) Wenn der …. seine Kühe auf die Weide führt, dann sieht er von oben den Fluss …. 
2) Seit ….. mit seinem Fahrrad einen ….. gerissen hat, verwendet er wenigstens endlichen einen Helm. 
3) Der Fischer, der mit seiner ….. ….. auf einen guten Fang gewartet hatte, war enttäuscht, weil er nur ….. aus dem 
trüben See fischte. Er und seine Kollegen ….. schon seit Tagen auf der Lauer und wollten ihr Hobby schon fast an 
den ….. hängen. 
4) In meinem Karibikurlaub habe ich gesehen, dass eine rote ….. an einer ….. schon eine einfach ….. sein kann, um 
den Inselverkehr zu regeln. 
5) Der japanische ….. gab sehr gute ….. für das Konzert, bei der sogar auf einer ….. gespielt wurde. 
6) Obwohl Klothilde eine Dame von …. war, spielte sie gerne die Rolle der …., weil sie Schwäne so gerne mochte; 
in ihrer …. soll sie sogar schon einen Vertrag mit einer amerikanischen Filmfirma haben – da hat sie wohl einen 
guten …. Gemacht. 
7) Als Könnerin meines ……. werde ich diese Aufgabe sicher auch …….., auch wenn ich mir dabei rote …….. hole. 

 
 

Die alte Schule /heute 
Gemeindeamt  
(mit „Beserlpark“ als Vor-
platz) 
 
Aus Anlass der Neugestal-
tung  des Gemeindeamts-
vorplatzes 
 
Sollten Sie ähnliche Fotos 
aus der „guten alten Zeit“ 
haben und sie gern veröffent-
licht wissen, dann ist Rein-
hard Mayerhofer 0664 
73533280 Ihr Willi-
Ansprechpartner. 

  
 
 
 

Die kleine Maus!  von Alois Dundler sen. 
 

So manche kleine Maus 
kann verderben den besten Schmaus. 
Wenn sie flitzt durch die Speisekammer, 
ist es für jede Hausfrau der größte Jammer. 
Denn man weiß ja nie genau: 

Seit wann lebt sie in diesem Bau? 
Nichtsahnend vor diesem Jammer 
war der Mohnstrudel immer ein Hammer. 
Er schmeckte traumhaft wie frisches Brot. 
War vielleicht schon dabei der Mäuse-Kot? 

  

Rätsel 

Es war einmal 

Gedicht 



 



 



 



 



 



 

 

Wir danken nachfolgenden  

Spendern herzlichst: 

Silvia und Leopold Strich/Wien    

Barbara und Gerhard Resel    L 43 

Roman Wustinger/Wien    

Gisela und Johann Resel   L 282 

Monika und Burghard Reiß     L 40   

Adolf Augusta   L 81 

Franz Kornell/Wien     

Rudolf Sklenka/Willich 

Luzia und Erich Prand-Stritzko   L 124   

Gertrude Riedmayr/Kottaun 30 

Helmuth Traxler     

ÖR DI Bruno Pind/Zissersdorf 24 

Waltraud Linsbauer   L 113    

Barbara Resel     

Theresia Fiedler   L 24     

Doris und Karl Schober/Bruck a.d.Leitha 

Edith Neuwirth/Riegersburg 99    

Günther Kühlmayer 

Inge Dallamaßl/Raabs     

Fam. Schleppinghof-Schulte 

Herbert Deckenbach   L 278    

Anna Schimani   L 88 

Anna Reiss   L 29     

Dagmar Plazek/Hafnerbach 

Franz Neunteufl   L 107     

Ernst Pribitzer 

Christa Reiss   L 310     

Ernst Meier

 

  

 

Dieses Eck dient keinem Zweck. 

Es ist nur frei, um keinerlei 

Blödsinn in letzter Minute 

Hineinzupferchen… 



Der Wärmedämm- und Fassa/ww.wurth.org  





 


